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Seilbahnseil    In dieser ÖAZ

Liebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,

Worten: hundertfünfundzwanzigtausend!) Euro drosselt unseren 
inanziellen Spielraum auf Null. Infolge einer Abneigung gegen 
Bettelaufrufe sowie das Zählen kleiner Noten, und im Gegenzug 
der kolportierten Summen für Beratungshonorare, wende 
ich mich daher gleich an politische und sonstige Entscheidungs-
träger mit einem sensationellen Angebot: Angesichts der frei 
lottierenden  Millionenbeträge, die für Gutachten genannt wer-
den, bekommen Sie von mir um den vergleichsweisen Bettel von 
lächerlichen 200.000 Euro jegliche Expertise – Sie müssen nur 
vorab das gewünschte Ergebnis bestellen! Meine Devise: „Ma-
che alles!“ hätte ich fast noch „Öffne nackt!“, dazu gesetzt, war 
mir aber dann doch nicht sicher, ob dies förderlich wäre. Meine 
Referenzen sind jedenfalls universell: Als Erinder des warmen 
Wassers ist mir der technisch-physikalische Sektor bestens ver-
traut; außerdem die Geschäftsfelder Finanzberatung (das klei-
ne Einmaleins beherrsche ich aus dem Effeff!),  Kunst & Kultur 
(jüngst habe ich äußerst effektvoll einen schwarzen auf einem 
weißen Würfel platziert), sowie Publizistik (das Alphabet ken-
ne ich auswendig, selbst die Groß- und Kleinschreibung ist mir 
nicht fremd). Und zuletzt gilt noch der Überdrüber-Super-Diskont: 
Ich mache es auch für die Hälfte (gleich mit hunderttausend 
zu beginnen, hätte nebochantisch gewirkt), und übernehme 
obendrein die volle politische Verantwortung, sollte die Sache 
in die Hose gehen! Also: Nur völlig inkompetente Zeitgenossen 
könnten so ein Angebot ausschlagen (Aufträge werden in der 
Reihenfolge des Eingangsstempels erledigt)! Anfragen sind zu 
richten an den ÖAK, unter

es hätte eine beschauliche Betrachtung 
werden sollen: 130 Jahre Erzherzog-Johann-
Hütte, dazu das erfreuliche Abrechnungser-
gebnis der vergangenen Saison. Stattdes-
sen ein Blitz aus heiterem Pulverfaß: Das 
Tragseil der Materialseilbahn muß erneuert 
werden – sonst gibt’s  keine Betriebsgeneh-
migung! Die Kleinigkeit von 125.000 (in 

Adi Mokrejs
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